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Alternativantrag zum Antrag nach § 37 GO.LT 

– 

 
Fraktionen CDU, SPD und FDP  

 

 

Die Situation von Menschen mit ME/CFS (Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches Fati-

gue Syndrom) in Sachsen-Anhalt ernstnehmen und verbessern 

 

Antrag Fraktion DIE LINKE - Drs. 8/3051 

 

 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

ME/CFS (Myalgische Enzephalomyelitis/Chronisches Fatigue Syndrom) weiter erforschen 

und Therapien anpassen  

 

Der Landtag stellt fest: 

 

1. Dem Landtag ist bekannt, dass das Myalgische Enzephalomyelitis (ME)/Chronisches Fati-

gue Syndrom (CFS) eine komplexe neurologische Erkrankung ist, die u. a. mit chronischer 

Erschöpfung verbunden ist, häufig durch einen Infekt ausgelöst wird und zum Teil schwe-

re Verläufe zeigt. Nachweislich gegen das Krankheitsbild helfende Therapien sind derzeit 

noch nicht bekannt; die Behandlung diagnostizierter Patientinnen und Patienten erfolgt 

symptomatisch. Das Europäische Parlament beschrieb die Erkrankung 2020 als „verbor-

genes Problem im Gesundheitssystem“. Bezüglich Entstehung, Symptomatik und Versor-

gung bestehen Überlappungen von Long Covid mit ME/CFS.  

 

2. Der Landtag nimmt zur Kenntnis, dass nach Aussagen der Kassenärztlichen Vereinigung 

die Versorgung der Patientinnen und Patienten mit Long Covid in der Regelversorgung 

sichergestellt sein soll. Der Landtag verweist auf seinen Beschluss „Long COVID und Post-

COVID - Erkennen, Erforschen und Behandeln“, Drs. 8/2192 vom 26. Januar 2023 und er-

gänzt, dass weitere wissenschaftliche Studien und transnationale Therapiestrategien im 

Land und im Bund laufen, u. a. am Universitätsklinikum Magdeburg. Auf Bundesebene 

wird zudem auch die weitere Erforschung von ME/CFS gefördert. 
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3. Ebenfalls in Ergänzung zum Beschluss Drs. 8/2192 vom 26. Januar 2023 bittet der Land-

tag die Landesregierung gemeinsam mit der Ärztekammer und der Krankenhausgesell-

schaft zu prüfen, inwieweit eine Zusammenführung bestehender Informationsportale 

möglich ist. 

 

4. Der Landtag bittet die Landesärztekammer im Ausschuss für Arbeit, Soziales, Gesundheit 

und Gleichstellung über die Fort- und Weiterbildung von Ärztinnen und Ärzten entspre-

chend dem aktuellen Stand der Forschung im II. Quartal 2024 zu berichten. In einem ent-

sprechenden Fachgespräch sollen ebenfalls die notwendigen Fort- und Weiterbildungs-

bedarfe erläutert werden. 

 

5. Der Landtag nimmt anerkennend zur Kenntnis, dass die Landesregierung verschiedene 

Forschungsvorhaben der Universitäten (siehe auch Drs. 8/2678) zu den Ursachen und 

Behandlungsmöglichkeiten von ME/CFS fördert. Die Teilnahme an europäischen und 

weltweiten Forschungsnetzwerken zu den Themen Long Covid und ME/CFS wird unter-

stützt.   
 

6. Der Landtag bittet die Landesregierung, im II. Quartal 2024 einen vertiefenden, aktuali-

sierten Sachstandsbericht zur Versorgung der Menschen mit ME/CFS in Sachsen-Anhalt 

vorzulegen.  

 

 

 

Begründung 

 

erfolgt mündlich.  
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